
Inklusion
einfach
machen

„Teilhabe verwirklichen –  

Zugehörigkeit erfahren”

Konzert mit „Trotzdem & Freunde“

Cap Soules | Trotzdem Band | „Morje is Freidaach“

28. September 2024 17:30 Uhr

10 Jahre Potsdamer Erklärung des VdM

FACHTAGUNG INKLUSION

27. bis 29. September 2024 

Kreismusikschule Limburg e. V.



www.musikschulen.de/fachtagung-inklusion-teilhabe- 

verwirklichen-zugehoerigkeit-erfahren.vk2481_2024-09-27.html

Die Online-Anmeldung finden Sie auf 

www.musikschulen.de unter Service/Termine.

Tagungsprogramm 

Teilhabe verwirklichen – Zugehörigkeit erfahren

Freitag, 27. September 2024
15.30 Uhr	� Eintreffen im Pater-Richard-Henkes-Saal  

der Pallottiner

16.15 Uhr	 Musikalische Begrüßung
	 Ben rappt (Schüler KMS Limburg)

16.20 Uhr	 Begrüßung / Grußworte
	� Ulrike Petritzki, VdM
	 Michael Eberhardt, LVdM Hessen
	� Peter Schreiber, Andrea Heibel,  

Kreismusikschule Limburg e.V.
	� Robert Wagner, Fachausschuss Inklusion 

16.50 Uhr	 �Kurze Vorstellung der Mitglieder  
des Fachausschusses Inklusion  
und der Inklusionsbeauftragten der  
VdM Landesverbände 

17.00 Uhr 	� World Café  
	� Reflexionsfragen „Was wünsche ich mir von 

der Tagung? Welche Themen interessieren 
mich? Was bedeutet Inklusion an meiner Mu-
sikschule? Wo leben wir bereits Vielfalt? Wo 
wünschen wir uns mehr davon?

18.30 Uhr	 Abendessen

19.30 Uhr	 Auswertung World Café

20.00 Uhr	� Impuls
	 �„Inklusive Musikschulentwicklung an der 

KMS Limburg“ - Austausch
 	 Andrea Heibel

Danach	 Gemeinsamer Tagesausklang
	 �Gute Nacht Musizieren „Sprüche,  

Body Percussion und mehr“ 
	 Andrea Heibel

Samstag, 28. September 2024
9.00 Uhr	� Warm-up  

Pater-Richard-Henkes-Saal der Pallottiner

9.15 Uhr	� Plenum Impuls:  
	 10 Jahre Potsdamer Erklärung
	� FA Inklusion 

9.45 Uhr	 Gang in die Musikschule

10.00 Uhr 	� Handlungsfelder inklusiver Musikschulent-
wicklung  

	 Arbeitsgruppen 
	� a) �Inklusion für Einsteiger*innen − Projektreview 

"Musikschulwerkstatt 23" bei den Special 
Olympics World Games 2023,  
Katja Höllein, Heinrich Link

	� b) �Strukturelle Diskriminierung am Beispiel von 
Klassismus, Max Mille

	� c) �Musikkulturelle Vielfalt an Musikschulen,  
Tuğrul Türken  (Instrumente mitbringen!)

	� d) �Inklusion ist Kinderschutz! Gewaltprävention 
an Musikschulen, Britta Renes

	� e) �Musiktherapie an Musikschulen im Kontext 
von Gesundheit und Prävention,  
Cordula Reiner-Wormit, Prof. Karin Holzwarth

	� f) �Teilhabe durch Kooperationen ermöglichen, 
Friederike Steinberg

10.45 Uhr	 Kaffeepause und Wechsel der Arbeitsgruppen

11.00 Uhr 	 Arbeitsgruppen, s.o.

11.45 Uhr	 AG Ergebnisauswertung im Plenum
12.15 Uhr	 Gang zum  
	 Pater-Richard-Henkes-Saal der Pallottiner 	

12.30 Uhr	 Mittagessen

13.30 Uhr	� Kurzpräsentation: Rassismuskritischer Leit-
faden der Musikschule Bochum

	 Rainer Buschmann

14.00 Uhr	 Impulsvortrag mit Musik  
	 „Ein Hayat voller Songs“
	� Demet Seven-Amrein

14.30 Uhr	 Kaffeepause

15.00 Uhr	� Podiumsdiskussion  
„Gesellschaft | Inklusion | VdM“  

	 • �Christoph Degen (SPD), Staatssekretär im 
Hessischen Ministerium für Wissenschaft und 
Forschung, Kunst und Kultur

	 • �Andreas Hofmeister, MdL Hessen/ Vorstands-
mitglied im Förderverein der MS Limburg

	 • �Hans-Joachim Riess, Geschäftsführer des 
LVdM, Hessen

	 • �Matthias Pannes, Bundesgeschäftsstelle  
des VdM

	 • �Demet Seven-Amrein, Diversity, Equity & 
Inclusion Referentin, Musikschule Bochum

	 Moderation: Andrea Heibel 
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Die Tagung findet in der Kreismusikschule Limburg e. V. 
und dem Pater-Richard-Henkes-Saal der Pallottiner 
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Die Online-Anmeldung finden Sie auf 
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16.15 Uhr	 wahlweise 
	 • �Probe ausgewählter Stücke des  

Konzertprogrammes

	 • �Open Space	

17.30 Uhr	 Konzert
	 Cap Soules | Morje is Freidaach | 
	 Trotzdem Band | „Trotzdem & Freunde“ +  
	 open stage
	 �Im Anschluss: Reflexion des Konzertes u. a. aus 

der Perspektive „Teilhabe und Zugehörigkeit“

19.00 Uhr	 Abendessen	

20.00 Uhr	 Impuls: Anders bleiben!  
	 Selma Wels im Gespräch mit  
	 Christiane Joost-Plate

21.00 Uhr 	� Nachtwächterführung durch die Limburger 
Altstadt oder freie Verfügung

Sonntag, 29. September 2024
9.00 Uhr 	 Warm up
	 Andrea Heibel

9.15 Uhr	 Kurzpräsentation "Bestandsaufnahme der 		
	� inklusiven Entwicklung an den 12 Berliner 

Musikschulen"
	 Isabella Schreml 

9.30 Uhr	� Teilhabe verwirklichen – Zugehörigkeit  
erfahren

	 Vorstellung der Handreichung 

	 Fishbowl: Inklusionsbeauftragte*r konkret  
	 a) Was sind meine konkreten Aufgaben?
	 b) �Was benötige ich hinsichtlich Kommunika-

tionsstrukturen?
	 c) �Woran muss ich denken?
	 d) �Wer hilft mir dabei?
	 e) Welchen Aufwand habe ich?

12.00 Uhr	 Reflexionen, Verabredungen

12.30 Uhr	 Verabschiedung und Abreise

INKLUSION
Jeder Mensch ist Teil der Summe aller Menschen (Teil-Sein). 

Diversität ist eine gesellschaftliche Realität. Sie kann als 
Chance wahrgenommen werden, führt aber – politisch oder 
religiös begründet –vielfach noch immer zur Ausgrenzung 
von Menschen, die anders sind, anders ausschauen, sich 
anders verhalten und andere Lebensentwürfe verfolgen. 

Unterschiede werden angeführt, um Menschen zu sortieren, 
in jene, die dazugehören und in die Gruppe der anderen, die 
nicht dazugehören. Privilegien und Machtstrukturen brem-
sen eine wertebasierte gesellschaftliche Entwicklung oder 
verhindern sie. 

Ein inklusives Selbst- und Weltverständnis (Inklusion = 
Haltung) begründet einen Paradigmenwechsel: Jeder Mensch 
besitzt als selbstverständlicher Teil aller Menschen auch das 
selbstverständliche Menschenrecht auf Teil-Habe. 

Eine inklusive Gesellschaft – also eine Gesellschaft in Bewe-
gung – leitet aus dieser Haltung einen Handlungsauftrag ab: 
die inklusive gesellschaftliche Entwicklung. 

Ziel dieser Entwicklung ist es, alle Barrieren zu beseitigen, die 
eine Teil-Habe am Lernen und Leben in der Gemeinschaft 
aller Menschen behindern. Ziel der inklusiven Entwicklung 
ist aber mehr noch, dass jeder Mensch Zugehörigkeit erfährt 
und annehmen kann.

Öffentliche Musikschulen können in der politisch gewollten 
inklusiven Entwicklung unserer Gesellschaft beispielgebend 
vorangehen. Als Angebotsschulen folgen sie dem Prinzip der 
Freiwilligkeit. Das gemeinsame Musizieren bietet mannig-
faltige Möglichkeit, Vielfalt als wertvolle Bereicherung eines 
gemeinsamen Klanges zu erfahren. Kompetenz führt nicht 
zu Konkurrenz, sondern bestätigt das Eigene.

Die Möglichkeit, das Eigene als Potential in das Gemeinsame 
einbringen zu können, ermöglicht, sich als wichtigen Teil der 
musizierenden Gemeinschaft zu erleben (Teil-Sein). Hervor-
gehend aus einem inklusiven Selbst- und Weltverständnis 
leitet sich für alle in der und für die Musikschule Handelnden 
der Auftrag ab, im Rahmen der eigenen Zuständigkeit eine in-
klusive Schulentwicklung zu unterstützen, die mit attraktiven 
Angeboten den Willen zur Teil-Nahme weckt und stärkt, das 
Menschenrecht auf Teil-Habe umsetzt, die Möglichkeit einer 
individuellen Teil-Gabe fördert und deren Notwendigkeit 
begründet und so das subjektive Gefühl der Zugehörigkeit 
unterstützt.
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Zielgruppe
Inklusionsbeauftragte, Lehrkräfte und Leitungskräfte von Musikschulen,  
Studierende, alle Interessierten

Termin
Freitag, 27. September 2024, 15.30 Uhr bis
Sonntag, 29. September 2024, 13.00 Uhr

Veranstalter 
Verband deutscher Musikschulen e. V., Fachausschuss Inklusion des VdM,  
VdM-Landesverband Hessen e. V., Kreismusikschule Limburg e.V.

Orte (siehe Wegbeschreibung im QR-Code)
Kreismusikschule Limburg e. V.
In den Klostergärten 11 | 65549 Limburg
Pallottinerkirche "St. Marien"
Wiesbadener Str. 1 | 65549 Limburg

Anmeldeschluss
23. August 2024

Teilnahmegebühr
160,- € (120,- € Teilnahmegebühr + 40,- € Tagungsverpflegung) 
zzgl. Übernachtungskosten. Bitte eigenständig buchen.

Hotelinformationen
Ein begrenztes Zimmerkontigent steht Ihnen im Hotel  
„Vienna House Easy by Wyndham Limburg“ zur Verfügung.*  
Bitte geben Sie bei der Buchung „VdM Fachtagung“ an. 
Vienna House Easy by Wyndham Limburg
Schiede 10, 65549 Limburg an der Lahn
Tel: +49 6431 2070

Anmeldung 
Die Online-Anmeldung finden Sie auf 
www.musikschulen.de unter Service/Termine. 

Weitere Informationen
Verband deutscher Musikschulen e. V.
Britta Renes
Plittersdorfer Straße 93 
53173 Bonn 
Tel.: 0228/95706-22
E-Mail: fortbildung@musikschulen.de
www.musikschulen.de

*Preise 
Einzelzimmer pro Nacht: 94,- € inkl. Frühstück
Doppelzimmer pro Nacht: 114,- € inkl. Frühstück
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